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Velden/Ledenitzen, 23.03.2021 

 

Green Care-Hoftafel für zwei Kärntner  Pferdehöfe 

Therapeutische Förderung und Lernen mit Pferden nun  auch „Green Care-geprüft“ 

 

Aufgrund ihrer sanften Wesensart, ihrer Klugheit und ihrer Geduld sind Pferde hervorragende „tierische 
Pädagogen und Therapeuten“. Am 22. März 2021 wurden zwei Kärntner Green Care-Pferdehöfe mit der 
Hoftafel ausgezeichnet.  
 
„Spiel, Freude und Bewegung – das sind wesentliche Elemente für erfolgreiches Lernen. Unsere Pferde 
begleiten die Kinder auf ihrem Weg zu einer gesunden Schulreife bzw. durch ihre Lernstörungen wie 
Legasthenie oder Dyskalkulie“ beschreibt die Bäuerin Susanne  Schützinger  ihr Green Care-Angebot. 
Ebenso werden in Kooperation mit dem zertifizierten Bildungsträger „Lernen mit Pferden“ Lehrgänge am 
Hof angeboten, in dem die Absolventinnen und Absolventen zu Expertinnen und Experten in 
Pferdegestützten Lerntrainings ausgebildet werden. Das Gestüt Sanadea in Velden am Wörthersee ist 
auf die Zucht von amerikanischen Miniaturpferden spezialisiert. Diese Pferderasse besticht durch ihre 
charakterlichen Eigenschaften und eignet sich deshalb besonders für den pädagogischen Einsatz in 
Lerntrainings. „Ich schätze das liebevoll ausgearbeitete pädagogische Angebot von Sanadea und ich 
bewundere den Einsatz, die internationale Erfahrung und das Engagement von Frau Schützinger“, sagte 
KR Astrid Brunner , Vizepräsidentin LK Kärnten bei der Hoftafelübergabe.  
 
Denise Kolbitsch, die den Pferdehof horsense in Ledenitzen am Faaker See gemeinsam mit Joana 
Scholz führt, gründet ihr Green Care-Angebot auf drei Sparten des Therapeutischen Reitens sowie auf 
das Bildungsangebot Schule am Bauernhof. Durch ein multiprofessionelles und fundiert qualifiziertes 
Team finden Menschen mit unterschiedlichen Bedürfnissen und Problemlagen ein passendes und 
qualitativ hochwertiges Angebot bei horsense.  „Unser Programm umfasst regelmäßige individuelle 
Angebote, Themennachmittage und Feriencamps. Außerdem sind wir im Special Olympic Reitsport 
national und international aktiv“, erzählt die Bäuerin Denise Kolbitsch, BA . „Mit ihren Kenntnissen in der 
Heilpädagogischen Therapie und Förderung mit dem Pferd und dem integrativen Pferdesport“, bietet Frau 
Kolbitsch die besten Voraussetzungen, ein Green Care-Vorzeigebetrieb zu werden“, sagte Brunner bei 
der Übergabe der Hoftafel. 
 
„Die beiden neuen Green Care-Betriebe sind eine wertvolle Bereicherung für unser Vorhaben. Es zeigt 
sich immer wieder, wie sehr Menschen mit körperlichen, seelischen oder kognitiven Beeinträchtigungen 
durch die Interaktion mit Pferden profitieren“, stellte KDir. Ing. Robert Fitzthum , Vereinsobmann von 
Green Care Österreich fest. Und Mag.a Friederike Parz , Leiterin der Abteilung Bildung, Beratung und 
Lebenswirtschaft der LK Kärnten und Vorstandsmitglied des Vereins Green Care Österreich wies darauf 
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hin, „dass diese beiden Green Care-Betriebe einer externen Qualitätskontrolle unterliegen – das sorgt für 
Sicherheit und schafft Vertrauen.“  
 
 
Sanadea Miniaturpferdezucht 
Susanne Schützinger 
Sonnentorweg 8 
9220 Velden/Kantnig 
T +43 (0)664 3112280 
fam.schuetzinger@gmx.at 
www.american-miniaturehorses.com/ 
 

horsense 
Denise Kolbitsch, BA 
Vincaweg 24 
9581 Ledenitzen 
T +43 (0)650 5154616 
horsense@gmx.at 
www.horsense.at/ 

 
© Parz LK Kärnten  
Foto (v.l.): Franz Zwölbar (Bürgermeister der Gemeinde Wernberg), Susanne Schützinger (Sanadea 
Miniaturpferdezucht), Mag.a Friederike Parz (Green Care Vorstandsmitglied), Astrid Brunner (Landwirtschaftskammer 
Vizepräsidentin und Landesbäuerin) 
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© Parz LK Kärnten 
Foto (v.l.): Denise Kolbitsch BA (horsense), Annika (Mädchen am Pferd), Astrid Brunner (Landwirtschaftskammer 
Vizepräsidentin und Landesbäuerin), Joana Scholz MSc. (horsense), Mag.a Friederike Parz (Green Care 
Vorstandsmitglied) 
 

Zu Green Care – Wo Menschen aufblühen 
Green Care – Wo Menschen aufblühen macht land- und forstwirtschaftliche Betriebe zu Partnern der Sozial-, 
Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftssysteme. Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozialträgern und 
Institutionen zum Arbeits-, Bildungs-, Gesundheits- und Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und 
Dienstleistungen für junge und ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen bzw. körperlichen und seelischen 
Belastungen. Im Mittelpunkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier und Natur. Durch dieses innovative 
soziale Angebot wird die Lebensmittel- und Umweltkompetenz der bäuerlichen Familienbetriebe um eine 
zukunftsweisende soziale Komponente erweitert. Für bäuerliche Unternehmerinnen und Unternehmer und für 
Sozialträger und Institutionen stellt Green Care neue Möglichkeiten der Angebotsdiversifizierung dar. Green Care – 
Wo Menschen aufblühen bildet eine ideale Brücke zwischen Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung und 
stärkt somit den Zusammenhalt im ländlichen Raum. Der Verein Green Care Österreich (www.greencare-oe.at, 
www.fb.me/greencareoe) bildet gemeinsam mit den neun Landwirtschaftskammern Österreichs das 
Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von innovativen Green Care- Dienstleistungen auf aktiven 
bäuerlichen Familienbetrieben. Das Vorhaben Green Care – Wo Menschen aufblühen wird durch das Programm für 
die ländliche Entwicklung (ELER) gefördert. Mit Unterstützung von Bund, Ländern und Europäischer Union. 
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Unsere Kooperationspartner 
Die Österreichische Hagelversicherung, die NÖM AG/ MGN sowie SPAR Österreichische Warenhandels-AG sind 
namhafte Kooperationspartner von Green Care Österreich, die bereit sind mit ihrer Unterstützung gesellschaftliche 
Verantwortung für den ländlichen Raum zu übernehmen.  
 

 
 
Kontakt bei Rückfragen zum Thema :  
Mag. (FH) Nicole Prop - Geschäftsführerin Green Care Österreich, T +43 (0)1 5879528-28, M +43 (0)699/19235080, 
nicole.prop@greencare-oe.at, www.greencare-oe.at, www.fb.me/greencareoe 


